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Lophophora williamsii

Der 8 bis 15 Zentimeter große, langsam wachsende Peyotl ist ein kleiner, weichfleischiger Kaktus ohne Dornen mit einer halbkugeligen Form. Von 
Frühjahr bis zum Sommer zeigt er kleine rosafarbene Blüten. Berühmt oder besser berüchtigt ist er wegen seines hohen Gehaltes von mehr als 50 
Alkaloiden, wovon die  psychoaktive Substanz Mescalin das bekannteste ist und halluzigene Rauschzustände und Sinnestäuschungen erzeugen 
kann, Vor der Eroberung Mexikos durch die Spanier hatte der Peyote starke Bedeutung im Kult der mexikanischen Einwohner. Im Laufe der 
Missionierung wurde er dann ironischerweise zunehmend durch eine andere Droge, den Agavenschnaps Tequila ersetzt,  

Naturstandort: Der Naturstandort des Peyote befindet sich im Norden Mexikos und im amerikanischen Bundesstaat Texas. 

Anzucht: Im Haus ist die Anzucht aus Samen das ganze Jahr über möglich.Streuen Sie die Samen direkt auf  mit einem Wasserzerstäuber 
angefeuchtetes Anzuchtsubstrat, dass aus fein zerriebener Anzuchterde oder Kakteenerde und jeweils 25% Sand bestehen sollte. Als Lichtkeimer 
werden die Samen nicht nochmals mit Erde bedeckt.  Decken Sie das Anzuchtgefäß mit Klarsichtfolie ab, die Sie mit Löchern versehen. So ist die 
Erde vor Austrocknung geschützt. Alle zwei bis drei Tage sollten Sie die Folie für 2 Stunden entfernen. Das beugt einer Schimmelbildung auf der 
Anzuchterde vor. Stellen Sie das Anzuchtgefäß an einen hellen und warmen Ort mit einer Temperatur zwischen 20° und 25° Celsius und halten 
Sie das Substrat weiterhin mit einem Wasserzerstäuber feucht, aber nicht nass. Die Keimung erfolgt nach zwei bis drei Wochen. 

Standort: Der Peyote liebt Licht und steht am liebsten ganzjährig warm auf einer sonnigen Fensterbank. Den Sommer kann er auch im Freien 
verbringen - am besten wind- und regengeschützt. 

Pflege: Gießen Sie (idealerweise mit kalkarmem Wasser) immer erst , wenn das Kakteensubstrat ausgetrocknet ist - am besten von unten, indem 
Sie den Topf in eine Schale mit Wasser stellen, bis sich die Erde vollgesogen hat. Entfernen Sie dann das restliche Wasser, da. Staunässe für den 
Kaktus schädlich ist. Düngen Sie im Abstand von drei bis vier Wochen mit flüssigem Kakteendünger.  

Im Winter: Sobald die Temperaturen unter 10° Celsius sinken, muss der Peyotl ins Haus geholt werden. Gießen Sie jetzt nur noch soviel, dass das 
Substrat nicht vollständig austrocknet.  
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